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Roboter aus der Ostschweiz für Krankenhäuser, Pfl egeheime und Altersresidenzen

Technologie fürs 21. Jahrhundert
Das Ostschweizer Startup staedler robots AG will mit Roboter Technologie die Krankenhäuser, 
Pfl ege- und Alterszentren ins 21. Jahrhundert führen. Die Roboter werden in Singapur hergestellt 
und unterstützen Mitarbeiter beim Transport von Mahlzeiten, Wäsche, Abfall und übernehmen die 
 automatische Desinfektion von gesamten Räumen durch UVC Licht. staedler robots bringt mehr 
Effi  zienz in die Gesundheitsbranche und stellt sicher, dass sich das gut ausgebildete Personal auf die 
Patientenpfl ege konzentrieren kann.

Der technische Fortschritt macht es möglich, 
dass Roboter immer mehr alltägliche Aufgaben, 
in unterschiedlichsten Branchen, zuverlässig 
ausführen. Die Gesundheitsbranche stellt dabei 
keine Ausnahme dar. staedler robots AG mit Sitz 
in Henau, St. Gallen sieht im HealthCare Bereich 

grosses Potential. Gutes Personal zu fi nden ist 
nicht nur in der Gastronomie sowie Hotellerie 
zu einer Herausforderung geworden, auch Kran-
kenhäuser und Pfl egeeinrichtungen klagen über 
Personalmangel. Die Roboter aus Singapur 
schaffen dabei Abhilfe.

Viel Zeit einsparen

Transportaufgaben nehmen in den genannten 
Branchen viel Zeit in Anspruch. Muss beispiels-
weise eine Laborprobe von der Pfl egeabteilung 
zum Labor transportiert werden, ist ein Mitarbei-

Der Techi Butler liefert beispielsweise Medikamente oder Laborproben von A nach B und navigiert sicher durch Gänge und Fahrstühle.
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ter gut und gerne rund 15 Minuten unterwegs. 
Das gleiche gilt für den Transport von Mahlzeiten, 
Wäsche, Abfall oder jeglichen anderen Gütern, 
die von A nach B transportiert werden müssen. 
Hinzu kommt in der aktuellen Zeit das Thema 
Desinfektion. Durch UVC Licht desinfi ziert ein 
Roboter gesamte Räume und Abteilungen und 
dies vollkommen autonom. Diese Aufgaben wer-
den ansonsten mehrmals täglich vom Personal 
ausgeführt. Schnell summieren sich diese Tätig-
keiten. Diese Zeit kann nicht in die Patienten-
pfl ege oder andere anspruchsvolle Aufgaben 
investiert werden. Rechnet man dies in Lohn-
kosten um, resultiert schnell ein vierstelliger 
Betrag pro Monat. Das bedeutet, dass man 
hochqualifi ziertes Personal für monotone und 
körperliche Arbeit einsetzt, die durchaus von 
Roboter übernommen werden kann. Genau sol-
che ertragreichen Roboter führt staedler robots 
in den Europäischen Markt ein.

Zum Produktportfolio gehören neben dem UVC 
Roboter unter anderem der Techi Butler sowie 
der Techi Cart. Techi Butler verfügt über mehre-
re, sicher verschliessbare Fächer und wird spe-
ziell für den Transport von Laborproben und 
Medikamenten eingesetzt. Techi Cart hingegen 
ist ein richtiges Kraftpaket. Dieser Roboter trans-
portiert genormte Wagen von bis zu 100 Kilo-
gramm selbständig von A nach B. Die integrier-
te Drop-On / Drop-Off Funktion erlaubt dem 
Roboter das selbständige Anheben und Abset-
zen der Wagen. Somit können mehrere Aufträge 
erfasst und selbständig ausgeführt werden. Die 
Wagen werden auf die Bedürfnisse der Kunden 
angepasst. Während beispielsweise Wagen 1 für 
Wäschetransport eingesetzt wird, kann Wagen 

2 für toxischen Abfall ausgelegt sein. Diese Multi-
funktionalität macht Techi Cart vielseitig einsetz-
bar. Die beiden Roboter verfügen über eine 
Batterielaufzeit von 13 Stunden und laden sich 
selbständig innerhalb von vier Stunden wieder 
vollständig auf. Die 15 Sensoren garantieren, 
dass die Roboter sicher durch Gänge und Fahr-
stühle navigieren.

Finanzielle Einsparungen realisieren

Die Roboter aus Singapur sind bereits in Kran-
kenhäusern und Hotels in Asien, Australien und 

den USA erfolgreich im Einsatz. Über 60 Roboter 
unterstützen bis heute die Mitarbeiter mit Trans-
portaufgaben. Gemäss staedler robots ist es 
höchste Zeit, dass auch europäische Institutio-
nen ins nächste technologische Zeitalter ein-
treten und die Vorteile von Robotik nutzen. 
Durch den Einsatz der Roboter von staedler 
robots steigt die Effi zienz der Prozesse, die Qua-
lität der Patientenpfl ege sowie die Mitarbeiter-
zufriedenheit. Zusätzlich ermöglicht eine effi zi-
ente Mitarbeiterplanung, die durch Roboter 
ergänzt wird, grosse fi nanzielle Einsparungen. 
staedler robots ist bereits mit mehreren Kran-
kenhäusern und Pfl egezentren im Austausch 
und plant mit ihnen auf Ende dieses Jahres die 
Inbetriebnahme der ersten Roboter.

Weitere Informationen

Christian Naef
christian.naef@staedler-robots.com
Telefon 071 945 99 91
https://staedler-robots.com/de/

Der Techi Cart transportiert bis zu 100 Kilogramm und wird für den Transport von beispielsweise Essen, 
 Wäsche oder auch Abfällen eingesetzt. Die Wagen werden speziell den Bedürfnissen der Kunden angepasst.

Das Flottenmanagement erlaubt es dem Nutzer die Aufträge zu planen, welche nacheinander abgearbeitet 
 werden. Jederzeit kann der aktuelle Status digital abgerufen werden.

staedler robots AG

staedler robots AG ist eine Schwestergesell-
schaft der staedler automation AG, welche 
bereits seit zehn Jahren erfolgreich Automa-
tionsprojekte bei internationalen Kunden im 
Industriesektor umsetzt. Mit staedler robots 
will das etablierte Unternehmen aus Henau mit 
rund 25 Mitarbeiter nun auch den Weg in die 
HealthCare und Hospitality Branche wagen.


